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F.Wotzel: OrnithologiscSie Beobachtungsdaten aus dess Winter 1969/70

1.) Waaservogelzählungauf den Gewässern des Salzburger Stadtgebietes

25.i2.69, Nachm.Salzachsee Liefering; :

Stockenten: 3, 2 Weibchen, 1 Männchen.

Höckerschwäne: c. 70 aavon 8-I0 iaiiaatur

Bläßhühner: ca 2oo

Sonstiges: 2 MuaäGtsaaarda am Rande des Müllablageplatzes

;~ördl9 vom Salzachsee auf Buschwerk sich sonnend.

26.12.69 NachE. Saalachstau bei Rott:

Höckerschwäne: 3

BläShühner: l6o-17o

Grünf.Teichhühner: mind. 6

Zwergtaucher: 3

Sonst iges: Saalach zwischen Siezenheiaier Steg und Mühlb'achmündung:

3 Wasseramseln, davon 1 singend. Zwischen alter Freilassinger

Straße und bavr. Sisenbahndama 5 und 2 Rebhühner auf dem Schnee.

27.12,69, vortaoLeopoldskroner Weiher, Südufer

Stockenten: c,8o '

Höckerschwäne: 2

Bläßhühner: 60

28.12.69? Vorm„Lehener Brücke bis Makartstegt

Stockenten: knapp loo Stück

Höckerschwäne: 2

Bläßhühner: ce3oo

Sturzamöiren: Unter den zahlreichen Lachmöven (mindesti4oo) mindc

8 Sturmmöven, davon nur 2-3 adult, die übrigen
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Ap selben Tag Nachmittag Salzach von Kläranlage Joaefiau bis

Stäatsbrücke r

Stockenten: 12o-13o

. Bläßhühner: 6o-?o

Zwergtaucher: 5 :

Sturänöven: 1 immatur (Karolinenbräcke)

30.12,69, Nachm. Hellbrunner Schloßrestauration:

Auf dem Bach aa Parkplatz c.8o Stockenten, 2 Höckerschwäne

1-2 Bläßhühner.Gewässer im Schloßpark total vereist!

1>1.7Ö-,. Nachgi. Salzach von Autobahnbrücke bis Lehener Brücke

Stockenten: 5 •

Höckerschwäne: 13, davon 3 iaraat.

Bläßhühner: 89

Sturaiaöven: 3, davon 1 fast aöult

Wasserpieper: 1

Im Stadtgebiet waren demnach in der Zeit zwischen 25.12.69

und I.I.70 an Stockenten etwa 4oo, an Höckerschwänen etwa 9p*

an Bläßhühnern etwa 8?ö-89o, Zwergtauchern 8, Teichhühnern 6,

Sturasiöven sind. 1 Dutzend größtenteils isaatur anwesend!

2,) Weitere Beobachtungen aus des Stadtgebiet und von dessen Grenzen

25*1.7o, Nachm. Saalachstau Bott.

Zwergtaucher: 2

Reiherente: 2,( 1 Pärchen)

Höckerschwäne: 3

Bläßhühner: reichlich ,loo .

Grünf.Teichhühner: 11

15.2.7O»nacha. ebenda

Zwergt£ucher:3

Tafelente: 2,{ 1 Pärchen)

Seiherente: 1 Erpel

Schellente: 2 Weibchen

Höckerschwäne: 3

Bläßhühner: 14o-15o

Grrünf. Teichhühner: 11 , .

Sonstiges: Am Eottweg an der Abzweigung zur n.i cht -aehr be

Bahnüberführung Schwärs von c«7o Felcilerchen auf den Schnee!
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17.2t7o Naehs. Salzach zwischen Eissnbahnbrücke und Mus.-Steg.

1 Sturmmöve, iraaat., 1 Tafelerpel!

19.2 „ Nachgi. ebenda; , .

wie oben!

2 7 . 2 . Nachia«, ebenda:
Mind« 2 nahezu adulte Sturasoven u, 1 Tafelerpel

2 8 . 2 . 7 P Nacha.Saalachstau Rött:

Tafelenten: 5> (2 Weibchen, 3 Männchen)

Reiherente: 1 Erpel

Außer zahlreichen Bläßhühnern 1 grünf. Teichhuhn.

Beobachtungen ,vpn Fltjgplatzge lande bei Loig:

2^.2^.70, Naehni Felder vor; neuen; Wintereinbruch aa folgenden .

Tag nahezu schriöefrei.L - : :

Rastender Kiebitzscliwara von 2o Stück aa Flugplatszaun bei Loig.

Fliegt auf gescheuch!; in nör&l. Riciitung ab.

Auf dea Flugplatz außer wenigen Krähen weder Stare noch Lerchen!

An 3*3.7o zeigten sich keine Kiebitzei

17.3"."7ö NachtH.Die FeIder sind wieder weitgehend scian^efrel.

Großer Krähenzug1 Auf den Feldern zwischen Eichet Flugplatz

und Loig mindestens 3oo Stück Corviden; neben

einigen Dohlen und einer größeren Anzahl von

Rabenkrähen größtenteils Saatkrähen.Ein von

mir gezählter Trupp von etwa 7o Stück bestand

ausschließlich aus diesen.

In Gesellschaft der Krähen auch ziehende-- Kiebitzschwärne ôn

zusammen knapp 2oo Stück, sowie loo-15o Stare,

Größere Ansammlung von Feldlerchen auf den Wiesen westl. vom

Maschinenbaus der Stieglbrauerei.Erster Lerchen-

gesang !

Auf dea Flugplatzgeiände auch 1 Paar Rebhühner*
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3.) Ergebnisse von Begehungen der Salzachufer zwischen Oberndorf

und Bergheisn.

l.'l". 7ö»Nächä.vön Muntigl bis Bergheir^. •• - ' • -..-. -

C5 5ooo stromabwärts von Muntigl großer Anastidenschwarni von

knapp loo Stück: soweit erkennbar nur aus Stockenten bestehend.

In der Saalachmündunc 1 Waldwesserläufer watend und fliegend

beobachtet,

5 Bläßhühner

An der Pischachnündung 2 Zwergtaucher. . , , ;."

2.1.7P Nachs.strecke zwischen Pabing/Veitwörth u.Anthering;

4 größere Anatidenschvjärne, von denen der 1. aus 5p-6o Stock-

enten und 1-2 Krickenten bestand, der 2.aus c.4o Stockenten,

der 3. aus 2o-25 Tafelenten:ünd cV2o<-Stttek einer kleinen Entenart,

t*ahrsch.i:riGkeDt&n,der 4.aus c.4o Stockenten. Aaßördem wwrd[0"n

1 Pärchen der Schellente und 5-̂ 6 Bläßhühner beobachtet.

Sonstiges: 1 Mäusebussard und 1 aöulter Eabicht, "Wahrscheinlich

derselbe Vogel, der auch schon an l6.ll.69 von.Teich-

gebiet Voggenberg in Richtung Salzachau fliegend

von nir gesichtet worden war. . :

7.,2»7o, Na ehr:. Salzach-"zwi sehen Acharting u.Fischachaündung...

GroBe Anatideascliwärae zusaonen 5oo-55o Stücke zu 85-90%

aus Stockenten bestehend," darunter sicher 1 Schell-

ente und wahrscheinlich einige Eeiherenten. lo-15$

Krickenten. Ferner 33 Bläßhühner und 1 Haubentaucher.

Sonstiges: In Ufergebüsch aehrere kleine Schwanzneisentrupps

sowie auch Kohl~,BIau-und Sunpfaelsen.

21.2«7o, Nachq. Pichtennündung b.Oberndorf bis Anthering:

Inaer noch zusammenhängende Schneedecke und starker Schnee-

fall bei -Tenperatwr an 0°.

Starker Eug der Krickente! Auf der ganzen Strecke etwa 19o

Stück in 3, Sofewärnen, w v ö n einer sehr groß. •' •-

Stockenten dagegen nur knapp loo Stück (größerer

Schwärm und mehrere kleine Gruppen).

Bläßhühner 12o-13o. 1 Pärchen des Gänsesägers in der Höhe von

Anthering, schwinaend und fliegend beobachtet.
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Sonstiges: Zahlreiche Schuanzraeisen is Ufergebüsch, unterhalb

Station Aathering 2 Wacholderdrosseln an östl.Aurand,

7,3.7o» Nachm.Pichtensüncung Gbamdorf bis Anthering:

Iacer noch zusanoenhängencie Schneedecke, Tesp.etwasüber 0^,

föhnige Aufhellungen.

Krickenten knapp loo z.T, mit Stockenten vergesellschaftet,

von diesen llo-12o Stück vorhanden. Bläßhühner

I70--I80.

Sonstiges: In Ufergebü.sch wieder zahlreiche Schvjanzseisen

daneben Kohl_,Blau-, und Suspfmeise, In Fichten-

bestancl rufende Tannenneise.

Ferner Kleiber»gr,Buntspecht,Eichelhäher, Raben-:

krähe,Stare.

21 . 3 . 7 P Nachs. Oichtenaünclung Obe-radorf bis Anthering,

In der Au noch größere Schneereste, jedoch milde Witterung,

Auf äen Wasser mehrere kleinere Krickentenschwärr.e von zusan-

nen 80-90 Stück, Doch dürfte ihre Zahl noch et^as grosser go—

•wesen sein, da auch einige fliegende Gruppen gesichtet -wurden.

An Stockenten nur ungefähr 1 Dutzend auf den ¥asser aber

zusammen mit 2 in ziemlicher Höhe fliegenden Sclwärrsen sin-

destans 60 Stück, Bläßhühner in 2 größeren und 3 kleinen

"Trupps zusammen c0 l>o Stück.

Bei Stroskiloneter 5^,^ der bayr. Seite 3 Kaubentaucher und

1 TTaldwasserläuf er! . •

Sonstiges: In Ufergebüsch 1 Rohrammerweibchea, 1 Laubsäng^r,

Schwanz-, Eo'al-,BLauneise.Rufend Zleiber und Grati-

s.pecht; Rabenkrähe, Assel. 3ug der Bachstelze: auf der Strecke

sind. 2o Stück, darunter ein Flug von 12 Stück. Auch 1 Gebirgs-

stelze wurde beobachtet, ;
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